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Erstellung des Gartenplanes 
 
 
Werte Gartenfreundinnen, werte Gartenfreunde, 
 
zur Vermeidung von Nachbegehungen und unnötigen Diskussionen im Rahmen der 
Gartenbegehungen muss stets ein aktueller Gartenplan dem Gartenfachberater zur Verfügung 
stehen! 
 
Bevor Sie mit der Erstellung oder Ergänzung ihres Gartenplanes beginnen, überprüfen Sie zunächst 
die Flächen zum Gemüseanbau und die Flächen für die Obstbaum- und Beerenstrauchanpflanzung. 
Das Ergebnis dieser Überprüfung tragen Sie in das Formblatt „Ergänzung des Gartenplanes“ ein. 
Stellen Sie nach erfolgter Aufrechnung zu den Punkten „Gemüseanbau“ bzw. „Obstbaum- und 
Beerenstrauchbepflanzung“ fest, dass Sie die erforderliche Drittelung erreicht haben, ist die 
Unterlage dem zuständigen Gartenfachberater zu übergeben. 
Besteht ein Fehlbedarf bei der kleingärtnerischen Nutzung, ist der Gartenplan zu überarbeiten und 
die erforderlichen Erweiterungsflächen sind im Plan einzutragen. Ein entsprechender Hinweis ist 
auch im Formblatt „Ergänzung des Gartenplanes“ vorzunehmen. 
 
Bei Überprüfung der Flächen für den Gemüseanbau bzw. Obstbaum- und Beerenstrauchanpflanzung 
werden nachfolgend einige Hinweise gegeben und Beispiele aufgeführt. 
 
Bei der Ergänzung bzw. Überarbeitung des Gartenplanes ist der Beschluss 01-2009 zur 
Konkretisierung der Rahmengartenordnung des Landesverbandes Brandenburg zu beachten. Der 
Beschluss wurde allen Gartenfreunden ausgehändigt und ist Bestandteil des Pachtvertrages. In 
diesem Beschluss ist festgelegt, wie die Ein-Drittel-Nutzung (Obst- und Gemüseanbau) zu erreichen 
ist. Von diesem einen Drittel sind mindestens (!) 70 % der Fläche für den Gemüseanbau zu nutzen 
und die übrigen 30% können durch Obstbaum- und Beerenstrauchanpflanzung genutzt werden. 
In diesem Beschluss sind weiterhin die anzurechnenden Flächen des Kronenkörpers der 
angepflanzten Obstbäume festgelegt. Nur anwendbar bei Obstbäumen Viertel-Halbstamm auf 
Rasenflächen. Stehen Obstbäume und Büsche im Grabeland (Gemüseanbau) so sind die 
Kronengrößen (m²) aus dem Grabeland herauszurechnen. Beerensträucher sind ebenfalls aus dem 
Grabeland herauszurechnen. Obstbäume im Kleingarten sind nur bis zu einer Kronengröße von 7m² 
zu bewerten. 
 
 

Hinweis auf den Beschluss 01-2009 
 

Durchmesser des Kronenkörpers in Meter Anerkannte Fläche als nicht-erwerbsmäßiger 
Anbau in m² 

Bis 1m 1m² 

Über 1 bis 2m 3m² 

Über 2 bis 3 und darüber 7m² 

 
 
- für Säulen- oder Spindelobstbäume pro Obstbaum  = 0,5 m² 
- für Spalierobst auf dem laufenden Meter    = 0,5 m² 
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- für Beerenstrauch (Busch und Hochstamm)   = 0,5 m² 
 
 
Musterbeispiel für einen Garten 
 
 
Die Angaben können als Anlage oder auf der Rückseite zum Gartenplan aufgeführt werden. 
 

- Parzellen Nummer       00 
- Name         Max Mustermann 
- Größe des Gartens       345 m² 

- Drittelung (KgN-Fläche)      115 m² 
- Gemüseanbau (70%)       80,5 m² 
- Obstbaum- und Beerenstrauchanpflanzung (30%)   34,5 m² 
 

Nachweis – Gemüseanbau 
 

Fläche 1    3,9 X 9,5 m   =   37,05 m² 
Fläche 2    1,9 X 8,5 m   =   16,15 m² 
Fläche 3    1,5 X 4,5 m   =   6,75 m² 
Fläche 4    1,2 X 1,5 m   =   1,8 m² 
Fläche 5    0,8 X 2,4 m   =   1,92 m² 
Fläche 6    1,1 X 3,5 m   =   3,85 m² 
Fläche 7    1,0 X 1,0 m   =   1,0 m² 
Fläche 8    2,3 X 4,5 m   =   10,35 m² 
Fläche 9    2,0 X 2,0 m   =   4,0 m² 

     Gesamtfläche  =  82,87 m² 

 
 
Nachweis über Obstbaum- und Beerenstrauchanpflanzung 
 
Obstbäume:    Anzahl od. Länge/Breite  Fläche (m²) 
B1 (Mirabelle)    1     1 m² 
B2 (Birne)    1     1 m² 
B3 (Süßkirche)    1     3 m² 
B4 (Süßkirche)    1     7 m² 
B5 (Pflaume)    1     7 m² 
B6 (Apfel)    1     3 m² 
B7 (Süßkirche)    1     7 m² 
 
Beerensträucher: 
BS1 (Himbeeren)   1,20 X 1,20 m    1,44 m² 
 
BS2: 
Blaubeeren,     4     2 m² 
Stachelbeere    2     1 m² 
Johannisbeere    3     1,5 m² 

     Gesamtfläche    34,94 m² 
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Die Gartenpläne sind dem zuständigen Gartenfachberater oder dem Bereichsverantwortlichen zur 
Weiterleitung zu übergeben! Bitte immer mit Datum übergeben, zur besseren Zuordnung! 

Ergänzung eines Gartenplanes 

 
Die Angaben können als Anlage oder auf der Rückseite zum Gartenplan aufgeführt werden. 

 

Parzellen Nummer:  

Name:  

Parzellengröße (m²):  

Drittelung (KgN Fläche in m²):  

Gemüseanbau (70% der KgN Fläche):  

Obstbaum- und Beerenst. (30% d KgN Flä.):  

  

  

 

Nachweis – Gemüseanbau 
 

Fläche 1 (in m², Länge/Breite):  

Fläche 2 (in m², Länge/Breite):  

Fläche 3 (in m², Länge/Breite):  

Fläche 4 (in m², Länge/Breite):  

Fläche 5 (in m², Länge/Breite):  

Fläche 6 (in m², Länge/Breite):  

Fläche 7 (in m², Länge/Breite):  

  

  

  

Gewächshaus (in m²):  

  

  

  

  

 

Nachweis – Obstbaum- und Beerenstrauchanpflanzung 
 

 Anzahl oder Länge/Breite Fläche (m²) 
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Datum:________________________ 


